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P o sten a u f i n B e r n.

Von und nach Burgdorf, Aarau, Zurich,
(Eilwagen liber Ki'rchberg, alle Tage. A n-
kunst: um 8 Nhr Abends, Abgang: um
6 Ubr Morgens), Schaffhausen und Deutsch,
land, alle Tage. Ankunft: nm 8 Ubr Mor-
genö. Abgang: nm 12 Uhr Mittags.

Solothurn. Ankunft: alle Tage um w Uhr
Morgens. Abgang: ui» li Uhr Morgens.

Basel und dem ganzen BiSthum, Paris,
aördl. Frankreich, England. Holland,
viel, alle Tage. Ankunft: (Diligence über
chel), alle Tage um 7 Uhr Morgens. Ab.
gang: alle Tage Mittags.

>Lu;ern über Sumiölvald (Courier). Abgang:
alle Tage »m 3 Udr Nachmittags. A n k« II fr:
um 9 Ubr Morgens. Messagerie. im Sommer,
Abgang: alle Tage um 6 Uhr Morgens, An.
k u n ft : um 5 Ubr Abends. Italien, alle Tage,
Abgang: um 3 Uhr NachmiiagS. Ankunft:
um 9 Uhr Morgens.

Canynau, Winterszeit und Sommerszeit. Ab-
gang: alle Tage um 12 Uhr. Ankunft:
alle Tage UNI 9 Uhr Morgens.

Von und nach dem Kanton waadt (Diligence),
Genf Lvon, mittägl. Frankreich, Spanien,
Turin Äenua und ganz Piémont, alle Tage.
Ankunft: um 7 bis 8 Uhr Morgens. Ab-
gang: um il'/z Uhr'MittagS.

Eilwagen von und nach Laiisanne und Genf,
im Sommer ; A n k unfr : Abends 9'/? Uhr (über
Neiienburg) ; Abgang: Morgens 3 Uhr.

(Ueber Murren). Ankunft: 8^/? Uhr Abends,
Abgang: ilhr Morgens.



Von und nach Freyburg, alle Tage. Ankunft
»m 7 bis 8 Uhr Morgens. A b a a n a : UNI 10'/z
Uhr Morgens. Messagerie über Frei bürg
nach ViviS, nur im Sommer, Ankunft:

,à„7 '/z Uhr Abends. Abgang: Z Uhr Morgens.
Von und nach zLrlach und NeumstadniberInS,

alle Tage. A n k u n ft : um > 0 Uhr Morgens.
Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Neuenburg. Ankunft: alle Tage nm 10 Uhr
MorgenSundg'/^UbrAbends. Abgang: alle
Tage .1 Uhr Morgens und 12 Ubr Mittags.

Lûren. A n k unft : Alle Tage um 10 Uhr Mor-
gens. A b g a n g : Alle Tage VlittagS.

Thun. Ankunft: alle Tage um 9 Udr Mor-
geus, nm 2 Uhr Nachmittags und Abends; im
Sommer Uhr Abends, im Winter 8 Uhr
Abends. Abgang: alle Tage Z Ubr und
lttl/z Uhr Vormittags und Ubr Abends.

Von und nach Interlacken, alle Tage. An-
knnft: um 9 Uhr Morgens. Abgang: um
halb 4 Ubr AbendS. (Im Sommer auch um
10 Udr Morgens.)

Simmenthal. Ankunft: Dienstag, Donnstag
und Samstag, um 9 Uhr Morgens. A b g a n g.
Montag, Milwoch und Samstag, um halb 4 Ubr
AbendS; im Sommer alle Tage bis nach

Weipenburg.
Fruttgen. Abgang: Montag, Milwoch und

Samstag um liU/z U. Vormittags. Ankunft:
an den gleichen Tagen Nachmittags um 2 Uhr.

Von und nach Thun über Velp und Gerzensee,
(auch Zimmerwald, Scftign!), Ankunft:
Dienstag, Donnstag und Samstag um 10 Uhr
Morgens. Abgang: Dienstag, Donnstag
und Samstag, um 8 llhr Nachmittags,



Vuryjfteii, / Diesdach, Uyigen Thorbery,
(Fußbötc), Ankunft: Dienstag und Samstag
um 8 Uhr Morgens. Abgang: Dienstag und
Samstag Mittags,

Schwarzenburg (Fahrbotcndienst), Dienstag,
Donnstag und Samstag. Ankunft: s'/z Uhr
Morgens, Abgang: 2 Uhr Nachmittags.

Schupfen (Fußböte). Ankunft: Dienstag
und Samstag. Morgens um 8 Uhr. Abgang:
Dienstag und Samstag, Mittags.

5>n. Die hier bemerkten Stunden des Abgangs bc«

zeichnen jene Zeit, bis zu welcher spätestens die
Briefe aufgegeben werden sollen, wenn der
Versender will, daß ste mit der gleichen Post
abgehen.

Die Paketer und Valoren, welche durch die
Post versendet werden, müssen wohlversscgelt und
verpackt seyn, und spätestens eine Stunde vor
der hier angemerkten Zeit dem Post-Büreau
zur Einschreibung übergeben werden; diejenigen
für die Messagerie von Lausanne und den Eilwa«
gen von Zürich TagS vorher bis g Uhr.

Die Briefe müssen frankirt werden: für Zta-
lien und England franko Grenze; Oesterreich,
Polen und Türkei franko Bregcnz; für Spanien
und Portugal franko Bayonne oder Perpignan;
Afrika, Amerika und Colonien franko bis an die
äußersten französ. Seehafen.

Die Briefe für Neuen bürg müssen bis
Abends 8 Uhr abgegeben werden, wenn dieselben
am folgenden Morgen abgehen sollen; frankirte
Briefe bis 6 Uhr Abends. Die Briefe für Serzo-
gen b uchsee müssen bis 12 Uhr Mittags und die
nach Kirchberg bis tt Uhr Morgens aufgc-
geben werden. Die Briefe nach Basel-Stadt
und B ascl - La n dscha ft bis i U, Nachmittags.
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